
109-5/6

OMONN INSTISININ

ARCHIVNI A STUDINI ODBOR

Dosdo

c:.109-5/6

Prilohy

4 lidy

14.8.20097uil

Krab. 95.

ST

V - B - 39.



Martin Bormann

Minchen, Braunes Taus, den

Keidsleiter

Stabsdeiter des Stellverkreters des Führers

Berlin, Bilhelmfr. 64

Th an 

Isir8

$\sr}$

t broyany l farile a 

Eis ji de dage in Gre.

1al).

.6.8/s y

Y.L- -B-3



o

 li Qun n

b

L

13. VII. 1939

13710

Prag, den 3o. Juni 1939.

FS. An Reichsleiter Martin B o r m a n n ,

30 VI 30 18- 09

Obersalzberg

über Stapo München.

D

Lieber Pg. Bormann !

Der Herr Reichsprotektor wird auf Grund

Ihres Schreibens an ihn dem Führer den geforderten Lage-

bericht selbst erstatten. Ich frage an, ob von mir noch

eine unmittelbare Stellungnahme zur politischen Lage ge-

wünscht wird und Ihnen eingesandt werden soll. Für eine

baldige Antwort, die mich über den Fernschreiber der Stapo

Prag erreicht, wäre ich Ihnen dankbar.

Heil Hitler !

Ihr

Frank, Staatssekretär.

Zusatz: Sollte Reichsleiter Bormann abwesend

sein, wird um sofortige Durchgabe des

vorstehenden FS gebeten.
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1. Juli 1939.
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An

Herrn Reichsprotektor

Freiherrn v. N e u r a t h ,

P_r_a_g2

Burg.

Exzellenz !

Hiermit überreiche ich, wie in Aussicht gestellt,

die Ausarbeitung betreffend die derzeitige staatsrecht-

liche Lage des Protektorats.

Heil Hitler !

Ihr
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Prag, den 22.November 1939.

Seiner Exzellenz dem Herrn Reichsprotektor

vorgelegt.

Die tschechische Oeffentlichkeit sowie Nachrichten, die

aus dem Ausland vorliegen, sprechen davon, dass es von

der Protektoratsregierung ein besonders geschickter

Schachzug gewesen sei, das Standrecht zu verhängen, da

dadurch das Ausland über den Ernst der Lage in Böhmen

und Mähren erst recht aufgeklärt worden sei.

Prag, den 24. Januar 194o.

1. vermerk.

Die Angelegenheit wurde dem Herrn Reichsprotektor

vorgetragen und ist erledigt.

2. Z.d.A.

VB


